
✘ LISTE 1

HERBSTEIN.
WIR BEWEGEN.



Michael Ruhl
Staatssekretär
41 Jahre

Intakte Infrastruktur,  
wirtschaftliche Entwicklung,  
ein engagiertes Ehrenamt  
und stabile Kommunalfinanzen 
sind die Grundlage unseres 
Zusammenlebens. Hierfür 
möchte ich mich weiter  
einsetzen.

Monika Keber-Ludwig
Lehrkraft
62 Jahre

Kommunalpolitik heißt für  
mich Verantwortung dort zu 
übernehmen, wo Entschei­
dungen unmittelbar wirken.  
Im offenen und sachlichen 
Meinungsaustausch suche  
ich nach Lösungen, die das 
Leben vor Ort für die Menschen 
im Einklang mit der Natur  
verbessern.

Paul v. Westerholt
Betriebswirt
55 Jahre

Für ein gutes und faires  
Miteinander in allen städtischen 
Gremien.

am 15. März sind Kommunalwahlen. In der Vergangenheit haben wir uns dafür  
eingesetzt, unsere Ortsteile zu entwickeln, den gesellschaftlichen Zusammenhalt 
zu fördern und in unsere Infrastruktur und unsere Sicherheit zu investieren. Mit der  
Erschließung der Neubaugebiete in Lanzenhain, Herbstein und Stockhausen und  
der Ausweisung von Baugrundstücken in fast jedem Ortsteil, der Förderung des  
Ehrenamtes, dem Erhalt der Kindergärten, den Investitionen in Wasserversorgung 
und in unsere Feuerwehr, insbesondere in den Neubau als Mittelpunkt unserer  
städtischen Feuerwehr, ist in den letzten Jahren viel erreicht worden. 
Herbstein steht im Vergleich gut da.
Gleichwohl bleiben auch die nächsten Jahre herausfordernd. Die Spielräume im  
Haushalt werden zunehmend enger. Gleichzeitig stehen weiterhin Investitionen in  
unsere Infrastruktur, wie z.B. in die Anlagen zur Abwasserbeseitigung an. Aber 
auch die Kinderbetreuung, das Feuerwehrwesen oder die Anforderungen an die  
Verwaltung unterliegen einem kontinuierlichen Veränderungsprozess. Wir dürfen 
nicht auf dem aktuellen Stand stehen bleiben, sondern müssen uns stetig verbessern. 
Bei der wirtschaftlichen Entwicklung muss es uns endlich gelingen, unseren Unter­
nehmen eine bessere Erweiterungsperspektive zu geben oder Leerständen noch  
aktiver zu begegnen. Mit uns werden wirtschaftliche Chancen ergebnisoffen geprüft.
Bürgermeisterin Astrid Staubach hat in den vergangenen zwei Jahren bereits  
viele Dinge richtig angestoßen. Gemeinsam mit ihr wollen wir auch in den kommenden 
Jahren weiter Verantwortung übernehmen und unsere Großgemeinde fortentwickeln. 
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Dafür bitten wir Sie herzlich um Ihre Stimme!
Ihre CDU Herbstein
 

LIEBE MITBÜRGERINNEN UND MITBÜRGER,

Michael Ruhl
Spitzenkandidat CDU Herbstein

Monika Keber-Ludwig
Fraktionsvorsitzende CDU Herbstein



Constanze Ruhl
Angestellte
44 Jahre

Als CDU-Kandidatin vor Ort 
engagiere ich mich für kulturelle 
Angebote, Gleichberechtigung, 
die Stärkung von Frauen und 
setze mich gern für wirtschaft­
liche Perspektiven ein.

Volkhard Jöckel
Rentner
68 Jahre

Ich trete ein für die Gleichbe­
handlung und bessere Förderung 
aller Vereine der Großgemeinde. 
Diese sind die besten Werbe­
träger für die Stadt Herbstein. 
Für eine bürgernahe Gemeinde­
politik ist mir besonders die 
Meinung der Ortsbeiräte wichtig.  
Ganz besonders liegt mir  
die Erhaltung unserer wunder­
schönen, lebenswerten und 
familienfreundlichen Heimat  
am Herzen.

Daniel Schrimpf
Master of Public Administration
40 Jahre

Ich möchte mich für eine  
lebenswerte und natur­
verbundene Heimat einsetzen. 
Nachhaltige Entwicklung,  
gute Betreuung, Bildung und 
Gesundheit sowie örtliche  
Arbeitsplätze sind mir dabei 
wichtig.
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Nutzen Sie Ihr Wahlrecht am 15. März! 

Ihre Stimme für 
die CDU unterstützt 
auch meine 
tägliche Arbeit. 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

ich bitte Sie heute um Ihre Unterstützung. Gemeinsam  
haben wir einiges angestoßen und erreicht, dabei setze ich  
auf Kontinuität. Dafür braucht es Menschen mit Ausdauer, 
Mut, Herz und Verstand. Menschen, die sich in den nächsten  
5 Jahren für die Großgemeinde Herbstein engagieren 
möchten.  
Ich möchte weiterhin mit der CDU-Fraktion vertrauensvoll 
zusammenarbeiten. Gemeinsam möchten wir Sachverhalte 
sorgfältig prüfen und lösungsorientiert mit allen Fraktio­
nen zu Ihrem Wohl agieren. Nur gemeinsam können wir die  
Herausforderungen meistern. Die Liste der CDU vereint  
Erfahrung und Konstanz mit qualifizierten jungen Akteuren.    
Die CDU Herbstein ist gut vernetzt in die Kreis-, Landes- 
und Bundespolitik, was für mich Antrieb war, mich zukünftig 
auch auf Kreisebene zu engagieren, da es auch hier einer 
starken Partnerschaft bedarf. 
Die Politik der CDU fußt auf christlichen Werten. Diese  
Werte spiegeln sich in unserer Gesetzgebung wider und  
bilden das Fundament unserer Demokratie und somit die 
Basis auch für die Entscheidungen zum Wohl der Bürger­
innen und Bürger der Stadt Herbstein. 
Lassen Sie uns gemeinsam Kontinuität mit erforderlichen 
Veränderungen verbinden, um die Stadt Herbstein lebens­
wert, zukunftsfähig und für alle bezahlbar zu gestalten. 

Ihre Astrid Staubach, Bürgermeisterin



Steffen Maurer
Bauingenieur
27 Jahre

Eine nachhaltige, zukunftsfähige 
Entwicklung der Großgemeinde 
Herbstein weiter voranzu­
bringen heißt für mich: gute 
Infrastruktur, ein lebendiges 
Vereinsleben und Ehrenamt  
zu stärken.

Boris Schaaf
Projektmanager
44 Jahre

Für Herbstein und seine Stadt­
teile möchte ich erreichen,  
dass die Infrastruktur und die 
Wohnsituation zukunftssicher 
für alle Bürger wird. Ich bin für  
die Stärkung der Region, so 
dass Beruf, Schule, Familie  
und Hobby gemeinschaftlich 
gestaltet werden können. Das 
Leben und Wohnen in unserer 
Stadt muss bezahlbar bleiben.

Elke Hoffmann
Sozialpädagogin (M.A.)
44 Jahre

Einst beruflich nach Herbstein 
gezogen bin ich aufgrund  
von Familiengründung, ein­
hergehend mit beruflicher und 
privater Lebensqualität und 
unserer wunderschönen Natur 
hier verwurzelt. Stetig im  
Wandel der Zeit sehe ich mich 
als ihre gewählte Stimme im 
Stadtparlament und stehe  
für Nachhaltigkeit und Zukunfts­
fähigkeit.

Christoph Ruhl
Geprüfte Fachkraft für  
Arbeits- und Berufsförderung
55 Jahre

Mir ist wichtig, dass unsere 
Gemeinde lebendig und zu­
kunftsfähig bleibt und dass  
sich vor allem Familien wohl­
fühlen. Ich möchte gute  
Bedingungen für Unternehmen 
und Gewerbetreibende  
schaffen, damit diese sich  
ansiedeln und weiterentwickeln 
können. Als sehr aktiver Ver­
einsmensch liegt mir besonders 
ein vielfältiges Vereinsleben am 
Herzen, ich möchte daher das 
Ehrenamt unterstützen und 
fördern. Unsere Bürger  
und Gäste sollen in unserer 
Umgebung Raum für Erholung 
und Ruhe finden können.
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EHRENAMT FÖRDERN, 
FEUERWEHREN UNTERSTÜTZEN

Ehrenamtliches Engagement stärkt den  
Zusammenhalt in unserer Gesellschaft. Ob im  
Freizeit-, Sport- oder Kulturbereich, ehrenamtliche 
Initiativen sorgen dafür, dass Menschen zusammen 
kommen und ein kulturelles Angebot in unserer 
Großgemeinde vorhanden ist.
Das gilt insbesondere für unsere Freiwillige Feuer­
wehr, die auch öffentliche Aufgaben ehrenamtlich 
und in ihrer Freizeit übernehmen.
Als CDU stehen wir an der Seite unserer Vereine. 

Wir setzen uns daher ein, dass

 �Politik und Verwaltung die Durchführung von 
ehrenamtlichen Veranstaltungen unterstützen. 
Gemeinsam sind sie das Bindeglied zum Ehrenamt, 
auch um unsere Städtepartnerschaften und die 
Freundschaften unserer Vereine zu fördern,

 �die finanzielle Förderung der Vereine erhalten 
bleibt,

 �herausragende Leistungen im Ehrenamt  
entsprechend gewürdigt werden,

 �der Feuerwehrentwicklungsplan fortgeschrieben 
und die Feuerwehren auch nach dem Neubau  
des Feuerwehrmittelpunkts weiterhin ordentlich 
ausgestattet werden.



Nils Riemann
Angestellter
34 Jahre

Ich kandidiere auf der Liste der 
CDU, weil mir Herbstein am 
Herzen liegt. Hier leben und 
arbeiten wir, hier übernehmen 
wir Verantwortung füreinander. 
Kommunalpolitik beginnt nicht 
mit großen Parolen, sondern mit 
konkreten Lösungen vor Ort.  
Mir ist wichtig, dass unsere 
Kommune sicher, lebenswert 
und zukunftsfähig bleibt –  
mit starken Vereinen, einem 
engagierten Ehrenamt und  
einer Wirtschaft, die Arbeits­
plätze schafft.

Stefan Wiegand
Malermeister
57 Jahre

Mir ist wichtig, dass bei  
anstehenden Entscheidungen 
alle Seiten angehört werden,  
um dann das Beste für ganz 
Herbstein zu tun. Ein gutes 
Argument ist immer eine  
Überlegung wert, egal von  
wem es eingebracht wird. 

Michael Kokesch
Referent HMLU
49 Jahre

Mein Ziel bleibt die konsequente 
Sicherung der städtischen 
Finanzen, um die Handlungs­
fähigkeit der Kommune und die 
Infrastruktur erhalten und zu­
kunftsfähig machen zu können.

André Schneider
Selbstständig
37 Jahre

Durch meinen handwerklichen 
Beruf möchte ich mehr prak­
tische Lösungen in der Politik 
vertreten. Als Hobby Landwirt 
setze ich mich für unsere  
Region den Vogelsberg ein. 

Thomas Kurz
Bilanzbuchhalter
46 Jahre

Wir brauchen Politik mit Herz 
und Verstand. Eine solide  
Finanzpolitik, die Sicherheit gibt 
und zugleich kluge Investitionen 
ermöglicht – für ein starkes 
Herbstein von morgen. Ehrenamt 
ist das Herz unserer Gemein­
schaft. Es verdient Wertschät­
zung und Unterstützung. Dafür 
setze ich mich ein – engagiert, 
verantwortungsvoll.
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SOZIALE EINRICHTUNGEN ERHALTEN
Herbstein ist eine familienfreundliche Stadt und auch ein attraktiver Gesundheitsstandort.
Wir wollen deshalb
 �die Kindergärten an ihren Standorten genauso erhalten wie die Schulkindbetreuung  

in der Grundschule, um ein attraktives Betreuungsangebot vorzuhalten,
 �die Kinderspielplätze in einem ordentlichen Zustand erhalten,
 �die haus- und zahnärztliche Versorgung weiter sichern,
 �das Thermalbad für seine Besucher attraktiv halten.

HAUSHALT
SICHERN
Die öffentlichen Haushalte 
stehen aktuell massiv 
unter Druck. Diese Ent­
wicklung geht auch an 
Herbstein nicht spurlos 
vorbei. Es wurde viel 
investiert, u.a. in den 
Neubau der Feuerwehr, die 
Erschließung von Bauge­
bieten und die Erweiterung 
und Modernisierung von 
Rathaus und Verwaltung. 
Trotzdem ist es uns durch 
eine solide Haushaltsfüh­
rung, insbesondere auch in 
guten Haushaltsjahren 
gelungen, die Steuerhebe­
sätze auf einem ver­
gleichsweise niedrigen 
Niveau zu halten. 
Den Weg der soliden 
Haushaltsführung wollen 
wir weiter fortsetzen. Dazu 
müssen Einnahme- und 
Einsparpotentiale ernsthaft 
geprüft werden. Nur so 
können wir weiterhin hohe 
Belastungen für die Bürger 
vermeiden.
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Erich Rahn
Landwirtschaftsmeister
70 Jahre

Mein Engagement beschränkt 
sich auf unsere kommunale 
Ebene und da möchte ich  
gerne, dass unsere Stadt nicht 
stehen bleibt und möchte,  
dass sie vorwärts kommt und 
trotzdem bezahlbar bleibt! 

Peter Schwan
Polizeibeamter i. R.
74 Jahre

Die aktuelle wirtschaftliche 
Situation soll bei allen  
Entscheidungen für die Stadt 
Herbstein eine „Vorreiterrolle“ 
spielen. Das „Machbare“  
sollte vor dem „Wünschens­
werten“ Vorrang haben.

Judith Ruhl
B. Sc. Gesundheitsmanagement
34 Jahre

Im Vogelsberg aufgewachsen 
bin ich in Herbstein zu Hause. 
Ich schätze hier die Menschen, 
lebe gerne in der Natur und bin 
beruflich im sozialen Bereich 
verwurzelt. Ich stehe für Familie, 
Soziales und Zukunft.
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Nutzen 
Sie die 
Briefwahl!

VOGELSBERG.
BEWEGEN.

Unsere Kandidaten für den Kreistag.

Michael Ruhl
Staatssekretär

Dipl.-Wirtschaftsing.
41 Jahre
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Patrick Heil
Geschäftsführer

45 Jahre

Dirlammen

Werner Eifert
Rentner

72 Jahre

Eichelhain

Daniel Schrimpf
Master of Public 

Administration
40 Jahre

Stockhausen

1. �Antrag ausfüllen 
und verschicken

2. �Wahlunterlagen 
per Post  
empfangen

3. �In Ruhe zu  
Hause wählen

4. �Wahlunterlagen 
portofrei  
zurücksenden

Ihre Briefwahl

WIRTSCHAFT UND LANDWIRTSCHAFT FÖRDERN
Unsere Unternehmer sind das Rückgrat unserer heimischen Wirtschaft. Sie schaffen Arbeits­
plätze vor Ort, erzeugen Wertschöpfung in der Region und tragen mit ihrer Gewerbesteuer 
maßgeblich zur Finanzierung des städtischen Haushaltes bei. Auch die Landwirtschaft ist für 
uns ein wichtiger Wirtschaftsfaktor, deren Belange wir im Blick behalten müssen. Gleichzeitig 
können wir einheimischen oder neuen Betrieben kaum noch Gewerbeflächen anbieten.
Als CDU wollen wir
 �den Dialog zwischen Gewerbebetrieben und Verwaltung unterstützen,
 �die Erweiterung von Gewerbeflächen voran treiben,
 �unsere Infrastruktur (inkl. der Feldwege und Brücken) stärker in den Blick nehmen.



Und so wählen Sie richtig:

	� Damit keine Stimme verloren geht,  
wählen Sie die CDU Liste 1.

	� Zusätzlich haben Sie die  
Möglichkeit, einzelnen Kandidaten  
bis zu 3 Stimmen zu geben.  
Insgesamt können Sie 
23 Stimmen verteilen.

	�� Auch als Wählerin und Wähler  
anderer Wahlvorschläge können  
Sie den einzelnen Kandidatinnen  
und Kandidaten der CDU  
bis zu 3 Stimmen geben.

✘ LISTE 1

1    Christlich Demokratische 
      Union Deutschlands - CDU
1. Ruhl Michael Herbstein

2. Keber-Ludwig Monika Altenschlirf

3. Graf v. Westerholt Paul Herbstein

4. Schrimpf Daniel Stockhausen 

5. Ruhl Constanze Herbstein

6. Jöckel Volkhard Lanzenhain

7. Ruhl Christoph Herbstein

8. Hoffmann Elke Herbstein

9. Schaaf Boris Steinfurt

10. Maurer Steffen Herbstein

11. Kurz Thomas Stockhausen

12. Schneider André Herbstein

13. Kokesch Michael Herbstein

14. Riemann Nils Herbstein

15. Wiegand Stefan Herbstein

16. Ruhl Judith Herbstein

17. Rahn Erich Altenschlirf

18. Schwan Peter Stockhausen

✘

15. MÄRZ 2026

Nutzen Sie bitte die Briefwahl!

Politische Werbung - Werbungtreibender: V.i. S.d.P. Stadtverband  
Herbstein-Lautertal, Am Rasen 1, 36369 Lautertal - die Werbung steht im  
Zusammenhang mit der Kommunalwahl am 15.03.2026 - Transparenz hinweis: 

cdu-herbstein-lautertal.de


